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Herausgegeben haben dieses Fachbuch die drei Professoren 
Bilal Al-Nawas (Mainz), Peter Eickholz (Frankfurt) und 
Michael Hülsmann (Zürich). Das Werk stützt sich auf eine 
ganze Reihe lesenswerter Fachbeiträge, die in den drei 
Zeitschriften Quintessenz Zahnmedizin, Parodontologie 
und Endodontie erschienen sind – so erklärt sich auch die 
Schar von 45 Autorinnen und Autoren aus Universität und 
Praxis.
Das gebundene Buch in großzügigem Format umfasst 240 
Seiten und 124 Abbildungen. Es gliedert sich in fünf Kapitel. 
Das erste Kapitel nimmt sich des Themas «Resistenzentwick-
lung» an. Hierin werden Antibiotika einerseits als erfolg-
reichste Therapeutika gerahmt, für die jedoch andererseits 
das Problem der natürlichen und erworbenen Resistenzen 
besteht: «Daher ist die Hauptforderung eine Verminderung 
des Einsatzes von Antibiotika. Um dieses Ziel zu erreichen, 
muss jede Antibiotikagabe kritisch und möglichst gezielt 
erfolgen. Im Idealfall sollte das gewählte Antibiotikum nur 
auf den nachgewiesenen Erreger einwirken (Schmalspektru-
mantibiotikum) und die körpereigene Flora (Mikrobiom) 
möglichst nicht oder wenig beeinflussen.»
Hieraus erwächst die Verpflichtung zu einem verantwor-
tungsvollen Umgang und indikationsbezogenen Einsatz. 
Unmittelbar anschlussfähig an diesen Appell sind die drei 
Folgekapitel mit Fokus auf den Gebieten «Zahnärztliche 
Chirurgie», «Parodontologie» und «Endodontie», für die 
letztlich die Herausgeber stehen.
Den Abschluss bildet der Abschnitt «Risikopatienten in der 
zahnärztlichen Praxis», der auch die Endokarditisprophy-
laxe und die Antibiotikaprophylaxe bei Patienten mit künst-
lichem Gelenkersatz einschließt.

FÜR GENERALISTEN UND SPEZIALISTEN
Antibiotika sind zweifelsohne klinisch hochrelevant. Deren 
Einsatz wird beispielsweise in Fortbildungen und auf Tagun-
gen häufig nur am Rande thematisiert. Manches im Buch 
wird der praktisch tätige Kollege möglicherweise zuletzt im 
Zahnmedizinstudium gehört haben, und manches geht über 
das Alltagswissen hinaus, ohne jedoch den Praktiker aus den 
Augen zu verlieren.Aus den genannten Gründen hat das 
Buch seine klare Berechtigung. Die Autoren haben die zahn-
ärztliche Medikation im Bereich der Antibiotika stringent 
aufbereitet und neueste Leitlinien berücksichtigt. Von der 
Aufmachung und dem Inhalt ist das Buch kein klassisches 
Lehrbuch, das an zahnärztliche Novizen adressiert ist, son-
dern es ist eine vorzügliche Sammlung nützlicher Fachbei-
träge zu Antibiotika für Generalisten und Spezialisten glei-
chermaßen. Kurzum: Das Buch bringt den Leser auf den 
aktuellen Stand des Wissens zur antimikrobiellen Therapie.
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Rezension. Eine aktuelle Neuerscheinung ist das Quint-
essenz-Buch «Antibiotika in der Zahnmedizin». Es 

umfasst neben Antibiotika auch Chemotherapeutika im 
Sinne vollsynthetischer antimikrobiell wirksamer Medi-

kamente.
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